
Kleingruppenmaterial zur Predigt  
23.11.25 (Taufe) 
 
Predigtzusammenfassung: 

- Der Mann am Teich von Bethesda ist seit 38 Jahren krank, einsam, hilflos und 
allmählich hoffnungslos 

- Es ist die Begegnung mit Jesus die alles verändert 
- Die letzte Hoffnung, die der kranke Mann noch hatte, war die heilende Wirkung des 

Teiches, weshalb er auf die Frage Jesu „Willst du gesund werden?“ nur damit 
antwortet, dass ihn ja niemand zum Teich tragen würde. 

- Wie oft sind auch wir die Kranken, Verkrüppelten und Hoffnungslosen in dieser 
Bethesda-Halle, die ihre Hoffnung auf weltliches setzen 

- Wir sind blind, lahm und einsam, obwohl das Licht der Welt, das Wasser des Lebens 
und die Liebe in Person uns gegenübersteht 

 
- „Willst du gesund werden?“ ist der Aufruf an uns, aus unserer Resignation 

aufzuwachen, wo wir uns mit Lebensumständen und destruktiven Verhaltensweisen 
abgefunden haben. Aufzuwachen und zu erkennen, dass wir Hilfe brauchen 

- Und es ist zugleich das liebevolle Angebot: „Wenn du gesund werden willst, dann 
helfe ich dir!“ 

 
- Jesus handelt, dann nicht so wie der Mann will, sondern viel besser und heilt ihn 

schlagartig 
- Obwohl der Mann nicht einmal wusste, wer es war, der ihn heilte. Jesus tut es 

trotzdem. 
 

- Und der Mann handelt anders als wir es evtl. erwarten würde. Er betet Jesus nicht an, 
sondern steht auf und geht, so wie Jesus es ihm aufgetragen hatte. 

- Sein Glaube äußert sich in Gehorsam 
 

- „Nimm deine Matte und geh“ bedeutet für uns heute 
o Erzähle deine Lebensgeschichte mir all ihren Ecken, Kanten und Fehlern 
o Erzähle sie als eine Rettungsgeschichte Gottes, die ihn groß macht 
o Rede darüber, wie du Gott erlebst, mit all dem Guten und all den Zweifeln 
o Geh immer wieder zu Gott, der dir hilft und dir ein neues Leben schenkt! 
o Geh in Gehorsam. 

 
 
Kleingruppenfragen: 
Lest noch einmal zusammen Johannes 5,1-9. 
 
1. Kannst du dich in den Mann hineinversetzen? So lange krank und einsam? Kennst du 

Menschen, die das erleben? 
 
 
2. Fasst es nochmal in eigenen Worten zusammen: Warum fragt Jesus den Mann, ob er 

gesund werden will? Ist das nicht offensichtlich? 



3. Dann wird der Mann geheilt, ohne zu wissen, wer Jesus ist, ohne Sündenbekenntnis 
(Ermahnung diesbezüglich passiert erst später vgl. Vers 14), ohne Lobpreislieder und 
ohne Taufe. Er wird also einfach mit der bedingungslosen Gnade Gottes übergossen und 
getauft. Der Mann steht auf und geht. 
Wie fühlt sich das für dich an? Wirst du eifersüchtig? Freust du dich mit ihm? Hättest du 
Rückfragen an Jesus? Begründe. 

 
 

4. Der Mann nimmt seine Matte und geht. Es wird dadurch für die anderen ersichtlich, dass 
das der einst kranke und nun geheilte Mann ist.  
Was ist deine „Matte“, dein Zeugnis, deine Narbe oder Krankheit, die du nun als Geheilter 
mit dir herumträgst? 

 
 
Wenn ihr noch Zeit habt, dann lest gemeinsam den Rest des Kapitels. Jesus der angeklagt 
wird, weil er das Sabbat-Gebot gebrochen habe. Und dann hält Jesus eine Rede, die es in sich 
hat. Kommt darüber ins Gespräch. 
Was lernt ihr über Gott? Was lernt ihr über euch selbst?  
Was fasziniert euch? Was lässt Fragen zurück? 
 
Beschließt eure Zeit mit einer Gebetsgemeinschaft. 


